Auswanderung nach Südosteuropa

In den Türkenkriegen (1716 Peterwardein, 1717 Belgrad) hatte Prinz Eugen weite Gebiete Ungarns zurückerobert. Das habsburgische Kaiserhaus rief daraufhin zur Besiedlung der Donaugebiete auf. Seit etwa 1750 ließen sich Tausende von Auswanderern aus dem deutschen Südwesten als Siedler für Ungarn, vor allem für Batschka, im Banat und später auch in Galizien anwerben. 
Der wichtigste Verkehrsweg zur damaligen Zeit war die Donau, und alle Siedler wurden von Ulm aus auf dem Fluss weiter befördert. Zu jener Zeit fuhren auf der Donau noch keine großen Schiffe (es war die Zeit von 1726 – 1784). Es gab nur größere Boote, die man als „Ulmer Schachteln“ bezeichnete. 
Von Ulm aus wurden die deutschen Siedler auf der Donau weiter befördert. Als Transportmittel dienten größere Boote, die man als „Ulmer Schachteln“ bezeichnete. Die Fahrzeit  von Ulm aus bis Budapest (Ungarn) an der Donau belief sich auf ca. 3-4 Wochen. 

Die Siedler mussten die teilweise noch öden Gebiete unter großen Strapazen urbar
machen. Hier fanden sie und ihre Nachkommen fast 300 Jahre lang ihre Heimat. Die Nachfahren wurden nach dem 2. Weltkrieg aus ihrer Heimat vertrieben und kehrten in das Land ihrer Väter zurück.
Die Aussicht auf eigenen Grund und Boden und damit auf ein besseres Leben war für zahlreiche Geinsheimer Familien und Einzelpersonen Grund genug, die Heimat zu verlassen. Insgesamt sind im 18. Jahrhundert, zwischen 1730 bis 1786, 156 Personen bekannt, die mit amtlicher Genehmigung Geinsheim verließen, um im Königreich Ungarn eine neue Heimat zu finden. Man kann davon ausgehen, dass die Zahl der Auswanderer noch größer war, denn es gab immer wieder junge Leute, die ohne Erlaubnis der Obrigkeit die Heimat verließen. 
In Geinsheim waren Höhepunkte der Auswanderung die Jahre 1751/1752 und 1765. Im Jahre 1751 verließen 72 Personen unseren Ort und 1752 nochmals 26. Das waren innerhalb von zwei Jahren 98 Personen, die auswanderten. Beim zweiten Höhepunkt der Auswanderung im Jahre 1765 wanderten nochmals 36 Personen nach Südosteuropa aus.

Leider ist nicht genau bekannt, wieviel Einwohner Geinsheim in dieser Zeit hatte. Wir wissen aber: 1667 lebten in Geinsheim 195 Personen. Im Jahre 1691 war das Dorf „verlassen“. 1720 wütete letztmals die Pest in Europa und forderte überall ihre Opfer, wohl auch in unserm Ort. 

Erst von 1787/1788 besitzen wir wieder eine verlässliche Einwohnerzahl; Geinsheim hatte damals wieder 699 Einwohner, von denen 664 Katholiken  und 35 Juden waren. Wir können annehmen, dass unser Ort beim ersten Höhepunkt der Auswanderung in den Jahren 1751/1752 etwa 350 katholische Einwohner gehabt hat. Das heißt, dass damals mehr als ein Viertel bis ein Drittel der Bevölkerung den Heimatort verließ, um in den Gebieten an der Donau eine bessere Existenz zu suchen.

Auswanderer aus Geinsheim

In der folgenden Aufstellung, die sicher nicht vollständig ist, sind in alphabetischer Reihenfolge Geinsheimer Bürger aufgeführt, die nach Südosteuropa ausgewandert sind. Bisweilen ist unklar, welche der in Geinsheim geborenen Kinder mit ausgewandert sind. 

-
Appel, Johann, * 22. 3. 1700; ∞ 9. 5. 1741 Maria Katharina Scherer, * 21. 11. 1711; Kinder: 1. Johannes, * 26. 9. 1741; Peter Nikolaus, * 1. 5. 1745; Johann Martin, * 14. 3. 1749; 1753 nach Ungarn entlassen; Vermögen 40 fl 17 xr.

-
Armbrust, Dominik, * 4. 6. 1705; ∞ (1) Anna Maria, + 30. 8. 1746 in G.; ∞ (2) Katharina; Kinder der 1. u. 2. Ehe: 1. Johann Georg, * 27. 4. 1732; 2. Maria Barbara, * 23. 10. 1738; 3. Johann Michael, * 21. 6. 1742; 4. Anna Maria, * 11. 2. 1749; 5. Anna Katharina, * 27. 1. 1752; am 28. 2. 1752 nach Ungarn entlassen; Vermögen: 108 fl 12 xr.

-
Armbrust, (Magdalena), Witwe v. Johannes A., ausgew. 1765, mit Tochter Margarete (*25. 2. 1749.) nach Ungarn entlassen.

-
Armbrust, Peter Nikolaus, * 31. 3. 1731, Schneider; ∞ 6. 2. 1753 in G. Anna Eva Nebel, * 27. 1. 1731; Kinder: 1. Johann Adam, * 7. 5. 1753; 2. Christoph, * 29. 3. 1759; 3. Martin, * 29. 3. 1757; 4. Katharina, * 10. 2. 1759; 5. Anna Maria, * 28. 7. 1761; mit Frau u. 5 Kindern im März 1765 nach Ungarn entlassen; wohnh. in Apatin/Batschka.

-
Becker, Johannes, * 11. 2. 1713; ∞ 1. 2. 1735 Maria Elisabeth Stifter, aus Niederkirchen; Kinder: 1. Philipp Peter, * 21. 3. 1736; 2. Johann Georg, * 16. 3. 1737; 3. David, * 7. 12. 1738; 4. Maria Cäcilia, * 13. 5. 1741; 5. Christoph, * 27. 3. 1748; am 13. 11. 1751 nach Ungarn entlassen; Vermögen: 172 fl 20 xr.

-
Bier, Christoph, * 28. 3. 1755, + 5. 2. 1821 in Apatin; auf dem Weg nach Ungarn in Ulm-Wengen ∞ 1783, 15. 11. mit Anna Maria Hufnagel aus Harthausen.

-
Damian, Johann Nikolaus, * 13. 3. 1737; ∞ 8. 5. 1765 in Ulm-Wengen Maria Elisabeth Menck, * 25. 10. 1741. Trauzeugen waren Michael Jantz und Johann Groß, Bruder der Mutter; auf Bitten der Mutter am 26. 3. 1766 nach Ungarn entlassen; wohnhaft in Apatin/Ungarn; 14 Kinder (Im Fam.register Apatin, S. 125, D Register Nr. 21 "Dannian").

-
Dhombruch, Johannes, * ca. 1719; ∞ 6. 2. 1748 in G. Anna Katharina Burkhardt, * 9. 5. 1721;  Bürger ohne Vermögen; am 29. 11. 1751 nach Ungarn entlassen; bewohnte 1768 das Haus Nr. 293 in Apatin/Ungarn.

-
Dhombruch, Maria Elisabeth, * in G. ca. 1716, Schwester von Johannes D.; ∞ in G., 3. 2. 1739 Alexander Moll; 1751 nach Ungarn entlassen; (siehe Alexander Moll).

-
Franck, Anna Maria, * 29. 8. 1749; ∞ (1) Friedrich Hauser (+ um 1785), ∞ (2) Fidel Gulde; ausgew. 1772-1774 (?); wohnhaft in Dieburg/Ungarn.
-
Gebhardt, Christoph, ∞ 7. 5. 1720 in G. Katharina Mayer; Sohn.: Johannes, * April 1725; am 4. 3. 1741  mit Frau u. Sohn nach Ungarn entlassen.

-
Groß, Johann Ernst, * 12. 12. 1712, Schreiner; ∞ 6. 5. 1749 Maria Apollonia Kästel, * 20. 5. 1723; Kinder: 1. Johannes, * 1. 12. 1749; 2. Anna Maria, * 28. 8. 1751; 3.  Anna Katharina, * 17. 10. 1756; 4. Maria Elisabeth, * 12. 10. 1759; 5. Apollonia, * 17. 4. 1763; am 17. 1. 1765 nach Ungarn entlassen; Johannes G. war in Ulm-Wengen Trauzeuge bei Nikolaus Damian und seiner Nichte Maria Elisabeth Menck; im Juni 1765 in Apatin/Batschka; 1768 besaß Johannes G. in Apatin ein großes Kolonistenhaus mit Acker und Wiese.
-
Hauß, Margarete, * 8. 11. 1713; ∞ 18. 11. 1732 Michael Schäfer, aus Dudenhofen; Kinder: 1. Maria Katharina, * Okt. 1733; 2. Eva Barbara, * 12. 6. 1736; 3. Johann Engelbert, * 13. 11. 1738; 4. Sebastian, * 23. 9. 1740; 5. Georg, * 27. 12. 1745; 6. Johann Peter, * 26. 4. 1748; 7. Jakob, * 17. 1. 1750; 8. Friedrich, * 5. 3. 1752; 9. Johann Adam, * 24. 9. 1754; im März 1765 mit Frau und 6 Kindern nach Ungarn entlassen; in Apatin/Batschka. (siehe Michael Schäfer).

-
Henrich, Magdalena, * 2. 8. 1731; ∞ 11. 5. 1756 Johannes Henrich, Müller in Gommersheim; als Witwe 1770 ausgew. mit 3 Kindern: 1. Johannes, geb. 6. 9. 1757; 2. Joseph, geb. 9. 3. 1759; 3. Gertrud, geb. 30. 3. 1761.

-
Hilger, Magdalena, * 26. 7. 1756; led., 1793 mit Tochter Katharina, * ill. 12. 11. 1786 in G., ausgewandert.

-
Hock, Johann Adam, Bürger und Schreiner in G., ∞ Anna Katharina; Kinder: 1. Rosina, * ca. 1724; 2. Georg, * ca. 1730; in G. geb. K.: 3. Gertrud, * 9. 10. 1732, + 17. 9. 1735; 4. Susanne, * 31. 1. 1737; 5. Andreas, * 19. 4. 1740 (später in Filipovo wohnhaft); 6. Margarete, * 11. 4. 1743; Oktober 1751 nach Apatin in Ungarn ausgewandert.

-
Hoffmann Johannes, * 16. 10. 1718, aus Gommersheim; Weber; ∞ Katharina Mollis, * 11. 9. 1719; Kinder: 1. Johann Ernst, * 14. 1. 1741; 2. Eva Elisabeth, * 2. 11. 1743; 3. Christoph, * 16. 5. 1750; 1751 nach Ungarn entlassen.

-
Hoffmann, Peter ?; ausgew. 1751; wohnh. 1751 in Apatin/Batschka; 1765 in Filipova.

-
Jantz, Michael, * ca. 1722 in Hanhofen; ∞ Margarete; Kinder: 1. Johann Michael, * 28. 9. 1751; 2. Maria Anna, * 2. 11. 1753; 1765 mit Frau und 2 Kindern nach Ungarn entlassen; besaß 1768 in Apatin/Batschka ein kleines Haus, Acker und Wiese.

-
Kretzer, Martin; * 2. 3. 1721 in Lingenfeld; ∞ 30. 1. 1748 in G. Katharina Müller, * 1. 1. 1724 in G.; am 29. 11. 1751 "wegen mangelnder genugsamer Nahrung" nach Ungarn entlassen; wohnhaft in Batschsentiwan.
-
Mattern, Peter, * ca. 1716 in Böhl; + 17. 9. 1774 in G., zurückgekehrt aus Ungarn; ∞ (2) 26. 1. 1733 Maria Jakobe Hilli, * 7. 10. 1713; Kinder: 1. Peter, * Nov. 1733, + 17. 9. 1774 (aus Apatin in Ungarn zurückgekehrt); 2. Johannes, * 13. 11. 1734; 3. Anna Katharina, * 19. 5. 1737; 4. Anna Elisabeth, * 19. 5. 1737; 5. Karl Martin, * 4. 11. 1738; am 22. 12.  1751 mit Frau und 3 Kindern nach Ungarn entlassen; die Familie ist aus Apatin wieder nach Geinsheim zurückgekehrt.

-
Mayer, Sebastian, * 16. 8. 1716; am 28. 2. 1752 nach Ungarn entlassen; + 10. 3. 1777 in G. “circum vagantus” (umherziehend).

-
Mayer, Johann Adam, * 12. 10. 1721; ∞ 14. 11. 1741 in G. Anna Eva Sebastian, * 1724; Kinder: 1. Jakob, * 21. 11. 1743, ∞ 23. 4. 1765 in G. Margarete Schilling (siehe dort); 2. Maria Franziska, * 8. 5. 1749; 3. Hans Michael, * 19. 11. 1751; 4. Maria Cäcilia, * 24. 3. 1754; 5. Johannes, * 10. 9. 1757; 6. Georg Bernhard, * 26. 11. 1760; 7. Margarete, * 18. 10. 1763; “von Gißheim im Speyerischen“, 1765 in Filipova/Batschka.

-
Menck, Maria Elisabeth, * 25. 10. 1741; auf Antrag ihrer Mutter am 26. 3. 1766 nach Ungarn entlassen , Verm. 99 fl. (siehe bei Nikolaus Damian).

-
Menck (bzw. Meng), Anna Maria, * 21. 5. 1748, Schwester der vorgenannten Maria Elisabeth Menck; hat um 1769 in Apatin geheiratet; Manumission am 4. 1. 1773, 152 fl.
-
Mohr, Alexander, * 7. 1. 1743; ging mit 19 Jahren außer Landes; erhält Manumission für sich und seine Kinder Anna Maria und Josef; 1766 in Apatin/Batschka; hatte 300 fl von seinen Eltern erhalten und dereinst weitere 1610 fl zu erwarten.
-
Mohr, Friedrich, * 10. 3. 1740 in G; ∞ in Harthausen, 5. 2. 1770 Anna Maria Kohlmann; ausgewandert nach Apatin/Batschka. (Familienbuch von Apatin)

-
Mohr, Johann Wendel, * 2. 10. 1709; Schreiner; 29. 4. 1730 nach Ungarn entlassen; will sich in der „Freistadt Thürnau/Ungarn“ niederlassen; 1737 Bürger in Pressburg/Ungarn.

-
Mohr, Johann Adam, * 18. 6. 1710, Bruder des vorgenannten Johann Wendelin M.; 1741 nach Ungarn entlassen; heiratet und ist 1737 Bürger in Pressburg/Ungarn.

-
Moll, Alexander, * 26. 4. 1713; ∞ in G.  3. 2. 1739 Maria Elisabeth Dhombruch (s. dort), * in G. ca. 1716; ∞ in G. 3. 2. 1739 Alexander Moll; Kinder: 1.  Johannes, * 16. 1. 1749; 2. Maria Katharina, * 28. 11. 1751; im September 1751 nach Ungarn entlassen; Verm. 11 fl 50 xr.

-
Muth, Nikolaus, * 20. 10. 1701; + 13. 7. 1765 in Apatin; Schuhmachermeister; ∞ 6. 5. 1727 Anna Elisabeth Sebastian, *  21. 5. 1707, + in G. 1. 11. 1751; in Geinsheim geb. Kinder: 1. Maria Clara, * 5. 9. 1728; 2. Eva Elisabeth, * 22. 10. 1730, ∞ 6. 5. 1754 Hans Maybach aus Freimersheim, + 24. 7. 1794; 3. Christoph, * 11. 11. 1732; 4. Maria Barbara, * 3. 3. 1735; 5. Anna Katharina, * 17. 7. 1737; 6. Adam Damian, * 27. 9. 1738; 7. Katharina, * 8. 2. 1743; 11. Gertrud, * 14. 2. 1747; 12. Sebastian, * 14. 2. 1747; am 24. 1. 1752 mit Frau und 4 Kindern nach Ungarn entlassen; er wanderte vermutlich als Witwer mit vier Kindern aus, da die Ehefrau am 1. 11. 1751 gestorben, der Antrag auf Manumission offenbar früher gestellt war; ∞ (2) 25. 2. 1753 in Apatin Maria Elisabeth geb. Klein, Wwe. des ebenfalls aus Geinsheim stammenden Johann Philipp Schmitt.

-
Nebel, Jakob, * 29. 7. 1738; ∞ 29. 7. 1738 in G. Eva Katharina Lohner, * 22. 11. 1708, Wwe. des Michael Walther, + 7. 1. 1762; in Geinsheim geb. Kinder: 1. Johann Philipp, * 28. 8. 1744;2. Johann Nikolaus, * 19. 6. 1748; 3. Eva Katharina, * 26. 3. 1754; am 3. 5. 1765 mit Frau (?) und 3 Kindern nach Ungarn entlassen; 1765 in Apatin/Batschka.

-
Nett, Johannes; * 22. 1. 1706; Bäckermeister; ∞ (2) 13. 1. 1750 Margarethe Hettinger, aus Alsterweiler; Kinder: 1. Maria Katharina, * 9. 12. 1733; 2. Maria Katharina * 20. 3. 1736; 3. Anna Elisabeth, * 17. 12. 1738; 4. Georg Bernhard, * 8. 2. 1745; 5. Johann Martin, * 19. 8. 1747; 6. Anna Maria, * 14. 10. 1750; 7. Johann Michael, * 2. 4. 1752; 8. Johannes, * 26. 6. 1756; 9. Maria Eva, * 8. 12. 1759; 10. Margarethe, * 29. 4. 1762; 14. 3. 1765 mit Frau und Kindern nach Ungarn entlassen; vermutlich ist Johannes Nett auf dem Reiseweg oder bald nach seiner Ankunft in Apatin/Batschka gestorben, denn bereits im Juni 1765 wird  die Witwe „Margarete Nedin“ in Apatin/Batschka erwähnt.

-
Nett, Johann Martin; * 19. 8. 1747 in G., S. des vorausgehend genannten Johannes N. u. Elisabeth geb. Sommer; ∞ Maria; zusammen mit seinem Vater und dessen Familie ausgewandert; wohnh. in Apatin/Batschka (Fam.register Apatin/Abthausen, N Reg. 410).

-
Saal, Johannes, * 13. 10. 1711, + 25. 7. 1769 in Apatin; ∞  9. 2. 1739 Anna Elisabeth. Sommer, * 4. 10. 1719; Kinder: 1. Johannes, * 11. 6. 1743, + 15. 5. 1788 in Apatin; 2. Maria Eva, * 5. 7. 1746; 3. Gertrud, * 5. 5. 1749; 4. Anna Johanne Theresia, * 26. 3. 1752; am 1. 12. 1751 mit zwei Kindern nach Ungarn entlassen, Verm. 470 fl 14 xr; Schreinermeister in Apatin/Batschka; Johannes Saal muss auf dem Reisewg oder bald nach der Ankunft in Ungarn gestorben sein; im Juni 1752 wird in Apatin die Witwe Elisabeth Saal(in) genannt.

-
Schäfer, Michael, Bürger in G., aus Dudenhofen; ∞ 18. 11. 1732 in Dudenhofen mit Margarte Hauß, aus Geinsheim; im März 1765 mit Frau und 6 Kindern nach Ungarn entlassen; wohnh. in Apatin/Batschka.

-
Schilling, Margarete, * 21. 7. 1743; ∞ 23. 4. 1765 in G. Jakob Mayer (siehe dort), * 21. 11. 1743; im März 1765 nach Ungarn entlassen, 193 fl; vermutlich in Filipova/Batschka (wie der Schwiegervater).

-
Schitt, Maria; led.; am 16. 12. 1772 nach Ungarn entlassen, Verm. 111 fl. 55 xr.

-
Schlegel, Johann Adam, * 6. 2. 1694; ∞ 26. 9. 1724 in G. Anna Maria Weber, * 16. 9. 1707; Kinder: 1. Anna Maria, * 22. 12. 1725; 2. Maria Katharina, * 2. 2. 1729; 3. Anna Elisabeth, * 18. 4. 1740; am 7. 4. 1741 mit Frau u. 3 Kindern nach Ungarn entlassen, Verm. 189 fl 43 xr.

-
Schmitt, Johann Philipp, * 21. 2. 1719, + 07. 01. 1753 in Apatin/Batschka; ∞ 25. 10. 1740 in Harthausen Anna Maria; Kinder: 1. Johann Ernst, * 1. 7. 1741; 2. Eva Elisabeth, * 25. 5. 1743; 3. Anna Maria, * 8. 6. 1745; 4. Maria Katharina, * 17. 11. 1748; 5. Johann Peter, * 17. 6. 1751; am 22. 11. 1751 nach Ungarn entlassen, 178 fl.

-
Sebastian, Alexander, * 31. 12. 1724; ∞ 7. 2. 1751 Christine Walther, * 6. 12. 1722; Kinder: 1. Georg, * 4. 10. 1749; 2. Maria Elisabeth, * 30. 3. 1753; 3. Johann Nikolaus, * 30. 1. 1758; 4. Johannes, * 2. 11. 1759; 5. Maria Eva, * 16. 5. 1762; 6. Sebastian, * 28. 6. 1764; im April 1765 mit Frau und 5 Kindern nach Ungarn entlassen; Mai 1765 in Apatin/Batschka; im Familienregister Apatin/Abthausen nicht aufgeführt.

-
Sebastian, Anna Eva, * 1724, T. v. Josef S. u. Maria Franziska (siehe Mayer, Johann Adam).

-
Seibel, Ludwig, aus Lorsch; ∞ (2) 10. 5. 1735 Anna Katharina Armbrust, * 19. 6. 1712; Kinder: 1. Johann Nikolaus, * März 1723; 2. Maria Franziska, * 15. 9. 1730; 3. Johann Josef, * 1. 1. 1733; 4. Martin, * 4. 8. 1736; 5. Tobias, * 11. 4. 1739; 6.  Eva Barbara, * 6. 8. 1744; 7. Maria Anna, * 20. 5. 1747; 8. Margarete, * 16. 8. 1750; im Oktober 1751 nach Ungarn entlassen, 164 fl.

-
Stadelmann, Georg, * ca. 1711 in Bünzwangen/Ansbach, + 26. 4. 1793 in Batschsentiwan (4); ∞ 7. 1. 1739 in G. Margarete Hackel, * 3. 11. 1715; Kinder: 1. Maria Eva, * 1. 12. 1737 (ill.), + 20. 3. 1740; 2. Johann Kaspar, * 27. 9. 1739; 3. Johann Georg, * 1. 3. 1742; 4. Anna Eva, * 5. 9. 1745; 6. Georg Paul, * 5. 1. 1748; 7. Gertrud, * 8. 10. 1750, im April 1752 nach Ungarn entlassen, 19 fl 28 xr; wohnh. in Apatin/Batschka.

-
Trapp, Conrad, * ca. 1697; Zimmermann, Wagnermeister; am 15. 3. 1752 nach Ungarn entlassen; + vor der Auswanderung, in G. am 2. 11. 1752.

-
Wagner, Jakob; ausgew. Jan.-Aug. 1765; „von Gißheim im Speyerischen“; in Filipova/Batschka.

-
Walther, Katharina, * 9. 12. 1732; ledig; Schwester der Christine Walther; ∞ Alexander Sebastian (siehe dort); im 4. Quartal 1769 nach Ungarn entlassen.

-
Zwing, Wolfgang, aus Lachen, ∞ 10. 10. 1730 in G. Maria Katharina Schmitt, Kinder: 1. Maria Elisabeth, * 2. 8. 1731; 2. Maria Eva, * 29. 3. 1933; 3. Philipp, * 4. 2. 1739; 4. Kaspar, * 8. 11. 1744; 5. Maria Elisabeth, * 10. 8. 1749; am 13. 11. 1751 nach Ungarn entlassen, 20 fl 42 xr.
